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Körpererfahrung zwischen physischer und virtueller
Realität? Gelingensbedingungen für den

reflektierten Einsatz von Virtual Reality im
Sportunterricht
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Problemstellung
Körpererfahrung inVirtual Reality (VR) ist Teil des gesellschaftlichen TransformationsprozessesDigitalisierung.
Im Bildungskontext proklamiert die KMK (2021), dass immersive Technologien wie VR bei der Entwicklung
innovativer, digitaler Lernformate im Unterricht zu beachten, zu reflektieren und einzubeziehen sind. Wie
bedingt diese Innovation eine Neuorientierung des Sportunterrichts?
Das Potential von VR für Körpererfahrung (Bielefeld, 1991; Neuber, 2021) im Sinne eines mehrperspektivis-
chen Sportunterrichts ist noch unerforscht und es bestehen Unsicherheiten aus medizinischer und päda-
gogischer Perspektive (Zender et al., 2022). (Sport-)Lehrkräfte sowie Studierende bewegen sich in diesem
Spannungsfeld. Die kompetenzorientierte Lehr- und Lernform Service-Learning (Schank et. al, 2020) er-
möglicht eine phasenübergreifende Zusammenarbeit an gesellschaftlich relevanten Bedarfen. Dazu entwick-
eln in einem Hochschulprojekt MA-Studierende und Lehrkräfte konkrete Lernarrangements mit VR, setzen
sie um und reflektieren sie. Untersucht werden Gelingensbedingungen und die didaktischen Möglichkeiten
für den Sportunterricht.

Methoden
Drei Ratingkonferenzen, in denen Studierende und Lehrkräfte ihre Arbeitsergebnisse diskutieren, sowie zehn
Leitfadeninterviews mit Lehrkräften wurden mittels qualitativer Inhaltsanalyse (Kuckartz, 2018) bzw. deduk-
tiver und induktiver Kategoriensysteme analysiert.

Ergebnisse und Diskussion
Die Selbsterfahrung von VR ist von zentraler Bedeutung. Die Beteiligten beschreiben Irritationsmomente hin-
sichtlich ihrer eigenen Körpererfahrung, sehen konkrete (leistungsbezogene) Anwendungsmöglichkeiten und
Chancen zur Körpererfahrungmittels VR, benennen aber Grenzen wie organisatorische Rahmenbedingungen.
Die Perspektive der Studierenden wird in weiteren Arbeiten fokussiert.
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